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• Nach der Ablehnung eines Misstrauensvotums gegen die Regierung Tymoshenko 
am 5. Februar wird die Regierung voraussichtlich weitere sechs Monate im Amt 
bleiben. Die für 15. Februar geplante Auszahlung der Tranche des IWF-Kredits 
wurde verschoben, da die IWF-Mission ihre Überprüfung der Regierungspolitik 
noch nicht abgeschlossen hatte. Kritische Punkte sind die Haushaltspolitik sowie 
der fehlende Konsens über die Ausrichtung der Wirtschaftspolitik. 

• Die im Januar traditionell schwächere Wirtschaftstätigkeit wurde durch die 
Unterbrechung der Gaslieferungen zusätzlich beeinträchtigt. Die 
Industrieproduktion sank im Januar um 31,4% gegenüber dem Vorjahresmonat 
nach einem Rückgang von 26,6% im Dezember 2008 (gegenüber Dezember 
2007). Die größten Einbrüche waren im Maschinenbau, der Stahlproduktion, der 
Baustoffindustrie und in der chemischen Industrie zu verzeichnen. Noch massiver 
war der Rückgang des Baugewerbes mit 57,6%, allerdings gegenüber einer hohen 
Ausgangsbasis im Januar 2008. Der Rückgang des BIP wird auf über 20% 
geschätzt (seit Januar 2009 werden vom Statistischen Amt keine monatlichen 
Schätzungen des BIP-Wachstums mehr vorgelegt). Vorläufigen Angaben zufolge 
wurde das Wachstum in 2008 von 2,1% überwiegend vom privaten Endverbrauch 
getragen, der um 11,6% zulegte und den negativen Einfluss der negativen 
Nettoexporte und des rückläufigen öffentlichen Verbrauchs kompensierte.  

• Anfang Februar kündigte der Staatliche Vermögensfonds an, die 
Minderheitsbeteiligungen an fünf kommunalen Energieunternehmen sowie die 
67,79%ige Beteiligung an der Ukrtelecom zu veräußern. Allerdings könnte die 
Privatisierung durch den Präsidenten unterbunden werden, der kürzlich den 
Verkauf staatlicher Großunternehmen wegen eines fehlenden 
Privatisierungsprogramms verhinderte.  

• Die Inflationsrate sank auf 20,9% im Februar 2009. Rückläufige Einkommen sowie 
Fremdwährungskäufe minderten den Inflationsdruck. Hohe Inflationserwartungen 
und eine schwache Hryvnia hielten die Inflation jedoch auf hohem Niveau.  

 
Ukraine:  Wirtschaftsindikatoren 2007 - 2009 

 Einheit 2007 2008 Q108 Q208 Q308 Q408 Dez. Jan. Feb. 
BIP real % 7,9 2,1 6,5 6,5 6,7 2,1 2,1   
Industrieprod. Real % 10,2 -3,1 7,8 7,5 5,1 -3,1 -3,1 -34,1  
Landwirtschaft real % -5,2 17,5 0,2 -0,3 15,1 17,5 17,5 0,5  
Inflation 
(Konsumgüter) 
Dez./Dez. 

% 12,8 22,3 26,2 29,3 24,6 22,3 22,3 22,3 20,9 

Leistungsbilanzsaldo % des BIP -5,9 -6,7 -9,6 -8,2 -5,8 -6,7    
Budgetsaldo % des BIP -1,1 -1,5        
Ausl.verschuldung % des BIP 10,1 14,9        
Währungsreserven Mrd. USD 32,5 31,5 33,2 35,5 37,5 31,5 31.5 28,5 26,5 
Wechselkurs Euro UAH/EUR aop 6,92 7,71 7,56 7,75 7,31 8,22 10,24 10,29 9,86 

Quartals- und Monatsangaben kumuliert gegenüber der jeweiligen Vorjahresperiode. 
Quelle: IER. 

Weitere Informationen zur aktuellen Wirtschaftsentwicklung auf der Webseite des 
Institute for Economic Research and Policy Consulting. (Link: www.ier.kiev.ua) 


